
 
 
Unser weiterer Weg führte auf immer schmaler 
werdenden Wegen Richtung Norden durch 
den Wald. Viele Kinder atmeten tief durch – 
die Luft duftet hier ja ganz anders, als unten in 
Wernau! 
 

 
 
Etliche Kinder kannten sich sehr gut aus  
und gaben ihr Wissen an andere weiter.  
 
Wir lernten auch einige essbare Wildkräuter 
und Nutzpflanzen „live und in Echt“ am 
Wegesrand kennen. 
 
Bis kurz nach 10 Uhr rasteten wir schließlich 
am Waldrand. Außer mit Essen und „einfach 
nur mal quatschen“ verbrachten wir die Zeit 
mit Verstecke spielen, Lager (um)bauen, Holz 
bearbeiten und entspannt in einer Hängematte 
schaukeln. „Das ist ja wie im Freizeitpark hier!“ 
„Ja, voll! Aber du musst nichts bezahlen.“ 

Team 1b3b 
 
Wanderstrecke:   Bodenbachspielplatz - 
Mariengrotte – Sulzhau - Felder 
 
Wir erreichten knapp nach einem anderen 
Wanderteam den Bodenbachspielplatz und 
mussten dort gleich einen von Herrn Paas 
angeführten Fitness-Parcours über die 
Spielgeräte querfeldein durchlaufen.  
So überkam nach knapp 20-minütiger 
Wanderzeit die ersten Kinder schon großer 
Hunger und die Rucksäcke wurden geplündert. 
 

 
 
Es stellte sich heraus, dass manche Kinder den 
Wald bislang vorwiegend aus 
Gruselgeschichten und Games zu kennen 
schienen und nun feststellten, dass im Wald 
weder Monster, noch Sniper, noch 
Gruselfiguren, Bären oder Wölfe lauerten. 
 
Wer aber wohnt dann im Wald rund um 
Wernau? 
 

 
 
 



 

 
 
Selbstverständlich achteten wir alle darauf, 
unseren Müll wieder mitzunehmen. Warum 
das so wichtig ist, konnten schon unsere 
Erstklässler erklären. 
 
Wir wanderten weiter über Feldwege und 
überlegten unterwegs, welche Obstbäume und 
Getreidesorten wir erkennen konnten.  
Mit den ersten dunklen Wolken erreichten wir 
schließlich „medium-fit“ das Sportgelände. 
 

 

 

 
 
 
 
 
  
 
 
 
 


